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FRAGEBOGEN


Vernehmlassung Teilrevision des Gesetzes für die Volksschulen des Kantons Graubünden (Schulgesetz; BR 421.000) 

Absender:	_______________________________________________________

Adresse:	_______________________________________________________
	_______________________________________________________
	_______________________________________________________
	_______________________________________________________

Datum:	_______________________________________________________


A.	Spitalschulung

1. Die Aufenthaltsdauer der überwiegenden Mehrheit der Schülerinnen und Schüler (SuS) beträgt im Kantonsspital maximal 5 Tage. Die vom Grossen Rat geforderte Einführung einer Karenzfrist verunmöglicht jedoch den Schulbesuch für diese SuS. Befürworten Sie, dass deshalb auf die Einführung einer Karenzfrist verzichtet wird?

		Ja	☐	Nein 	☐
	Bemerkungen:


2. Befürworten Sie die vorgesehene Finanzierung analog dem Versicherungssystem, das heisst, die Kostenbeteiligung der Schulträgerschaften erfolgt unabhängig eines Ereignisses mittels entsprechendem Abzug bei den Regelschulpauschalen?
	
		Ja	☐	Nein 	☐
	Bemerkungen:



B.	Wiedereinführung der Einführungsklasse

3. Befürworten Sie die vorgesehene Wiedereinführung der Einführungsklasse?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



C.	Schulungsformen im niederschwelligen Bereich

4. Befürworten Sie die Gleichstellung von integrativen, teilintegrativen und separativen Schulungs- und Förderformen im niederschwelligen Bereich?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



D.	Klassenlager, Projektwochen und Exkursionen

5. Befürworten Sie, dass der Kanton mehrtägige Klassenlager, Projektwochen und Exkursionen finanziell unterstützt?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:




E.	Kindergarten

6. Befürworten Sie die Einführung des Besuchsobligatoriums auf der Kindergartenstufe?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:


7. Die geforderten Anpassungen führen zu einer Anpassung der Anstellungsbedingungen für Lehrpersonen der Kindergartenstufe an die Primarstufe bei den Mindestbesoldungssätzen, bei den Unterrichtseinheiten, beim Vollzeitpensum und beim Unterrichtspensum von Klassenlehrpersonen.

	Befürworten Sie die Anpassung der Mindestbesoldungssätze der Kindergartenstufe an die Mindestbesoldungssätze der Primarstufe?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:

	Falls nein: 
Welche Anpassung der Mindestbesoldungssätze auf der Kindergartenstufe schlagen Sie vor?


8. Befürworten Sie den vorgesehenen Wechsel von Stunden zu Lektionen auf der Kindergartenstufe?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:


9. Befürworten Sie die Anpassung des Vollzeitpensums für Kindergartenlehrpersonen an das Vollzeitpensum von Primarlehrpersonen?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



10. Befürworten Sie die vorgesehene Entlastung der Klassenlehrperson auf der Kindergartenstufe?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



F.	Schulferien

11. Befürworten Sie, dass die kantonsweite Koordination der Herbstferien abgeschafft werden soll?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



G.	Altersentlastung für alle Lehrpersonen unabhängig des Pensums

12. Gemäss aktueller Regelung im Schulgesetz haben Lehrpersonen mit einem Vollpensum ab dem 55. Altersjahr Anspruch auf 2 Lektionen und ab dem 60. Altersjahr auf 3 Lektionen Altersentlastung. Befürworten Sie, dass neu alle Lehrpersonen unabhängig des Pensums Anspruch auf Altersentlastung haben sollen?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



H.	Kosten für Informations- und Kommunikationstechnologien (ICT)

13. Befürworten Sie die Beteiligung des Kantons an den Kosten für ICT?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



I.	Anpassung der Mindestbesoldung Primar- und Sekundarstufe I an das Ostschweizer-Mittel (normiert)

14. Befürworten Sie die Anpassung der Mindestbesoldung der Primarstufe (und damit auch der Kindergartenstufe) sowie der Sekundarstufe I an das Ostschweizer-Mittel (normiert)?
			
		Ja	☐	Nein 	☐
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J.	Unterrichtsberechtigung

15. Befürworten Sie die vorgesehene Anpassung für die Unterrichtsberechtigung?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



K.	Anhörungsrecht für Schülerinnen und Schüler (SuS)

16. Befürworten Sie die vorgesehene Regelung zum Anhörungsrecht für SuS?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:



L.	Dispensation Fremdsprachen

17. Befürworten Sie die vorgesehene Umsetzung des Fraktionsauftrags der SVP bezüglich Dispensation von Fremdsprachen auf der Sekundarstufe I (Realstufe)?
			
		Ja	☐	Nein 	☐

	Bemerkungen:




